
Spuren im Ostviertel Januar 2020

Das seltsame Wesen

Was ist denn dieses komische Wesen
vorne auf dem Pfarrbrief?
Bunt, gestreift, einäugig und mit
gelben Fransen.

Es ist ein ungefähr 3 ½ cm kleines
Kuscheltier. Es soll ein Wimperntier­
chen – ein winziger einzelliger

Organismus – sein.

Dieses Tierchen war ein Geschenk, das
mir meine Schwester Anna vor einigen
Jahren machte.
Sicher, ein ungewöhnliches Geschenk,
aber ein sehr passendes – denn mich
fasziniert die Mikrobiologie und Anna
kennt mich gut.
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Wenn ich also auf dieses Tierchen
schaue, sehe ich nicht nur eine merk­
würdige kleine Stoffgestalt, sondern
erinnere mich gleichzeitig an meine
Schwester.
Ich erinnere mich an viele nicht immer
einfache Erlebnisse, an Streit, an Ver­
söhnung, an Trost, an Spaß und eine
absolut einmalige und großartige Frau.

Und ich erinnere mich daran, wie sie
mir dieses Tierchen schenkte.

Ich sehe also mehr als ein Wimpern­
tierchen. Ich erlebe eine Beziehung.
Dieses Tierchen ist sowohl ein Symbol
für diese Beziehung, als auch eine Art
und Weise, in der diese Beziehung ge­
schieht.
Übergangsobjekt nennen das die Psy­
chologen, Realsymbol die Theologen.

Ich denke, es ist für uns Menschen also
ganz natürlich, dass es da Dinge gibt,
die mehr sind als das Ding, die Bezie­
hung sind, die eine Erinnerung ermög­

lichen, die eine, vielleicht sehr ferne,
Person näher bringen.

Die unmittelbare Art Personen zu be­
gegnen ist der direkte Kontakt, von An­
gesicht zu Angesicht. Sich selbst leib­
haftig gegenüber zu stehen. Von da
her wird mir auch sehr schnell klar, wie
das mit dem Brot und dem Wein, dem
Leib und Blut sein könnte.
Das ist nicht nur mit dem Verstand
sondern auch mit dem Gefühl erfass­
bar.
Es bleibt geheimnisvoll, doch kenne
ich Ihn und Er kennt mich.
Es ist Symbol.
Es ist Erinnerung.
Es ist Geschenk.
Es ist Begegnung.
Es ist Beziehung.
Es ist mehr.
Es ist zutiefst menschlich und mehr als
menschlich.

Markus Schenck
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Bibelgesprächskreis

wir treffen uns am
8. Januar 2020 um
19.30 Uhr im
Tagungsraum
St.-Josefs-Platz 1

Alle Interessierten sind
herzlich willkommen ....

20*C+M+B+20

Goldene Kronen, Spendendosen,
Stern und Liedblatt und die Welt wird
schöner, gerechter und besser.

Vom 7. bis zum 13. Januar sind wieder
die Sternsinger in unserer Gemeinde
unterwegs.

Sie bringen den Dreikönigssegen zu
den Menschen und sammeln Spenden
für den „Frieden! im Libanon und welt­
weit“.

Wenn Sie gerne von den Sternsingern
besucht werden möchten, wenden sie
sich bitte bis zum 3. Januar an das
Pfarrbüro, und eine Gruppe Kinder
kommt mit Segen und Spendendose
auch zu Ihnen.

Markus Schenck

Unser Geburtstagssingen
am Ende des Gottesdienstes

Wir haben gemeinsam überlegt, dass
es für diesen schönen Brauch bei uns
eine veränderte Regelung geben soll;
aus mehreren Gründen.

Wir schaffen ein Buch an, das hinten in
der Kirche ausliegt und in das Sie sich
eintragen können vor Beginn des Got­
tesdienstes, wenn sie an diesem Tag
feiern oder im Laufe der abgelaufenen
Woche ihren Geburtstag gefeiert ha­
ben und wünschen, dass für sie gesun­
gen wird.

Diese Regelung möchten wir für die
ersten 3 Monate mal zur Probe auspro­
bieren. Wir sind gespannt wie das ge­
lingt!

Angela Krahn und Ursula Theißen
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Nachlese
St. Martin 2019

„Ich geh’ mit meiner Laterne und mei­
ne Laterne mit mir. Da oben leuchten
die Sterne, hier unten leuchten wir.“

Genau wie jedes Jahr zur Martinszeit
klingen die verschiedenen Kinderstim­
men, aus den unterschiedlichsten
Nationen durch den Kennedypark und
das Ostviertel. Die Kinder aus dem
Montessori Kinderhaus St. Fronleich­
nam und der Inklusiven Kita St. Josef
singen zusammen lautstark Martins-
lieder, begleitet werden wir musika­
lisch abrundend von den Stadtpfeifern
Aachen-Eilendorf.

Seit 19 Jahren feiern wir traditionell
gemeinsam unseren St. Martinsumzug.
Gestartet wird unser St. Martinsfest in
der Fronleichnamskirche mit einem
Wortgottesdienst, der in diesem Jahr
von unserem Gemeindereferenten
Markus Schenck gestaltet wurde.

Auf unserem Umzug durch die Straßen
und den Kennedypark erleuchten eine
Vielzahl an den unterschiedlichsten
Laternen mit buntem Strahlen unseren
Weg und hoffentlich die Herzen der
Menschen, denen wir begegnen und
die wir so an die Tradition des christli­
chen Glaubens und an das Teilen erin­
nern wollen.
Zu sehen waren bunte Monster, Sport­
trikots, Äpfel, Birnen, Fliegenpilze und
viele weitere Laternen.

Der Martinszug endet an einem
großen Feuer auf dem Platz vor dem
Bürgerzentrum. Hier klingt der Abend

aus, mit dem gemeinsamen Verzehr
von Weckmännchen, Kinderpunsch,
Glühwein und vielen Gesprächen und
Begegnungen.

An dieser Stelle auch ein herzliches
Dankeschön an alle, die sich um einen
reibungslosen und sicheren Ablauf
kümmern.

Judith Wollgarten
Pädagogische Fachkraft
der Inklusiven Kita St. Josef
Caritas Lebenswelten GmbH 

Nachlese
Adventsfrühstück in der Gemeinde

Zu Beginn der Adventszeit war die
Wortgottesfeier am Mittwochmorgen
gut gefüllt.

Dies lag nicht allein an den passenden
Worten von Michael Bredohl - sondern
auch an dem Kaffee- und Brötchenduft
im Kirchenraum.

Über 45 Menschen aus der Gemeinde
hatten sich eingefunden um gemein­
sam zu frühstücken. Es wurden die
Freuden und Sorgen des Alltags ausge­
tauscht, beraten, gelacht und neue so­
wie alte Bekanntschaften aufgefrischt.

Doch das wichtigste war das über zwei
stündige MITEINANDER in dieser ganz
besonderen Kirchenraumatmosphäre.

Ursula Rohrer
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Leere Körbe…

sind bis zum Redaktionsschluss
des Pfarrbriefes für Bedürftige
schon gut gefüllt gewesen.

Allen Spenderinnen und Spendern
der Caritasaktion an dieser Stelle
schon mal ein ganz herzliches
Dankeschön!

Ursula Rohrer

weiblich. mutig. stark.

In den Vorjahren haben uns besonders
gestaltete Krippen in der Advent- und
Weihnachtszeit in unser jeweiliges
Jahresthema eingeführt.
In diesem Jahr hat uns der farben­
prächtige Adventskranz die Wochen
vor Weihnachten begleitet. Die Farbe
purpur ist entnommen der kfd-Aktion
für eine gendergerechte, sich verän­
dernde Kirche. Dies passt genau zu un­
serem Jahresthema weiblich. mutig.
stark.
Die vier Kerzen werden in diesem
Sinne weiterleuchten in unseren pfarr­
lichen Gremien: beim Neujahrsemp­
fang werden sie "ausgesandt".

Leitungswechsel

Zum 01.01.2020 übernehme ich die
Verbundleitung für die inklusive
Kindertagesstätte Schikita und die
inklusive Kindertagesstätte St. Josef.

Beide Einrichtungen sind in der Träger­
schaft der Caritas Lebenswelten GmbH
und engagieren sich intensiv im
Sozialraum Aachen Ost und Aachen
Nord.

Mit dem Verbund freue ich mich auf
meine neuen Aufgaben und auch die
Zusammenarbeit mit den Mitarbeiter*
innen der Kita St. Josef.

Ebenso liegt mir die Weiterentwick­
lung und Betreuung der uns anver-
trauten Kinder und deren Familien am
Herzen.

Meine Vorgängerin Frau Beate Berger
hat dazu maßgebliche Grundsteine
gelegt und wichtige langjährige
Kooperationen geschaffen.

Doris Noteborn
Einrichtungsleitung
Caritas Lebenswelten GmbH
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Totengedenkgottesdienst
Donnerstag 9.1.2020 um 17.00 Uhr
in der Grabeskirche St. Josef

Einmal im Quartal ist ein besonderer
Gottesdienst für alle, die in ihrer
Trauer für ihre Verstorbenen beten
wollen.
Besonders sind diesmal diejenigen
eingeladen, deren Angehörige bis zum
20.12.2019 in der Pfarrgemeinde
St. Josef und Fronleichnam gewohnt
haben bzw. die in der Grabeskirche
St. Josef beigesetzt wurden.

Das neue Jahresprogramm
2020

Sie finden das Jahresprogramm 2020
für die Grabeskirche St. Josef an den
üblichen Stellen in unserer Pfarrei.

Es kann auch auf der Internetseite
www.grabeskirche-aachen.de
angesehen werden.

Herzliche Einladung an alle Interes­
sierten.
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Liebe Senioren,
folgendes Programm ist für
Sie geplant:
Di 12.45 Uhr Bingo
und 14.15 Uhr Cafeteria
Mi 14.30 Uhr Kaffeerunde
und 15 Uhr wechselnde Angebote
Do 14.30 Uhr Kaffeerunde
und 15 Uhr Spielenachmittag
Fr 14.30 Uhr Kaffeerunde
und 15 Uhr Fit im Sitztanz

Über Ihren Besuch freuen wir uns.
Ihr Seniorenteam

Schweren Herzens?
Gelegenheit zum persönlichen
Gespräch für Trauernde in der Grabes­
kirche St. Josef in der Marienkapelle
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Termine im Januar sind

So 5.1.2020 und
Mi 15.1.2020.

Wer ohne Anmeldung von seiner Trau­
er sprechen möchte, findet offene Oh­
ren bei einer Trauerbegleiterin oder
einem Trauerbegleiter und wird über
weiterführende Möglichkeiten der
Trauerbegleitung informiert. Alternativ
können auch direkt Gespräche verein­
bart werden.

Gabriele Eichelmann
0241/51 00 15 03

Kirchenmusik im Januar

Sonntag, 05.01.2020, 09.45 Uhr
Orgelnachspiel: Marsch der Heiligen
3 Könige (Joseph Haas)

Sonntag, 12.01.2020, 09.45 Uhr
Messe unter Mitwirkung des Kirchen­
chores

Sonntag, 19.01.2020, 09.45 Uhr
Orgelnachspiel: Nun danket alle Gott
(Siegfried Karg-Ehlert)

Sonntag, 26.01.2020, 09.45 Uhr
Orgelnachspiel: Fantasie über “Urbs
Aquensis“ (Ludwig Pütz)

Kalle Engelen 
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Eucharistiefeiern

in der Grabeskirche St. Josef
freitags um 9.00 Uhr
zum Gedenken der Toten

in der Fronleichnamskirche
sonntags um 9.45 Uhr

Wortgottesfeiern

in der Fronleichnamskirche
mittwochs 9.00 Uhr

in der Marienkapelle
im Januar ist keine
Wortgottesfeier

im Haus Marien-Linde, Eifelstraße 27
Sa, 04.01., 11.01., 18.01. und 25.01.
um 16.15 Uhr

Seniorenresidenz "bona fide" GmbH,
Steinkaulstraße 54
Mittwoch, 23.01. um 11.00 Uhr

AWO Seniorenresidenz Kennedypark,
Elsassstraße 78-80
Donnerstag, 16.01. um 16.00 Uhr

Fauna, Stolberger Straße 23
Mittwoch, 15.01. um 14.30 Uhr

Möchten Sie Ihr Kind taufen
lassen?

In der Regel feiern wir die Taufe sonn­
tags um 11.30 Uhr. Eine Taufe inner­
halb der Gemeindemesse um 9:45 Uhr
ist auch möglich. Bei Interesse oder für
die Taufanmeldung melden Sie sich
bitte im Pfarrbüro, Tel.: 501041.

Es sind verstorben:

† Heinrich Jungen, 90 Jahre
† Ewald Schubert, 77 Jahre
† Dieter Blenkers, 69 Jahre

Herr, gib unseren Verstorbenen
die ewige Ruhe!
Und das ewige Licht leuchte ihnen!
Lass sie leben in Frieden. Amen.

Impressum: Pfarrbrief St. Josef und
Fronleichnam (1.000 Stück mtl).
Redaktion: B. Baumann, Chr. Gilliam,
L. Vannahme. Namentlich gekennzeich­
nete Artikel sind nicht unbedingt Mei­
nung der Redaktion. Die Redaktion
behält sich das Recht vor Artikel zu
kürzen.
Redaktionsschluss für den Februar-
Pfarrbrief ist der 10. Januar 2020.
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Termine

Januar 2020 18.00 Rosenkranzgebet
mittwochs (FroKi)

Mi 01.01. Neujahr ist kein
Gottesdienst.

So 05.01 9.00
9.45
15-17

Sonntagsfrühstück, OT
Hl. Messe
Trauergesprächsgelegenheit
Marienkapelle

Di 07.01. 10.00 Aussendung der
Sternsinger
Caritaskreis, Neuer
Konferenzraum

Mi 08.01. 19.30 Bibelgesprächskreis,
St.-Josefs-Platz 1

Do 09.01. 17.00 Totengedenkgottesdienst
in der Grabeskirche
s. Artikel

So 12.01. 9.45 Hl. Messe; anschl.
Neujahrs-empfang im Haus
Marien Linde

Mo, 13.01. 14.00 Rückholung der Sternsinger

Mi 15.01. 10.00
15-17

Liturgiekreis, Leipziger 19
Trauergesprächsgelegenheit
Marienkapelle

So 19.01. 9.45 Hl. Messe

So 26.01. 9.45 Hl. Messe

Di 28.01. 8.00
19.30

Schulgottesdienst
Pfarreiratssitzung,
Leipziger 19

Mitarbeiter/innen und Einrichtungen

pro Futura Montessori Kinderhaus St. Fronleichnam,
Schleswigstr. 3,
Maria Schorn, Tel. 50 44 73

Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, Holsteinstr. 5a
Tel. 51 15 59

Inklus. Familienzentrum Schikita, Scheibenstr. 11
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a
Stefan Brandner, Tel. 50 22 09

Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27
Walter Ditscheid, Tel. 900 31 30

Grabeskirche St. Josef, St.-Josefs-Platz 1
Edith Bircken, Tel. 50 10 40

Bestattungskultur und Trauerpastoral
Stolberger Str. 2,
Gabriele Eichelmann, Tel. 51 00 15 03

Bücherinsel, St.-Josefs-Platz 1, Tel. 50 04 91
Di: 10 - 12 und 16 - 18 Uhr,
Mi: 16 - 18 Uhr, Do: 10 - 12 Uhr,
Fr: 15 - 17 Uhr

Caritas-Referat "Ehrenamt - Familie - Migration",
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen
St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 51 00 07 55

Pastoral in der Arbeitswelt,
Beratung für erwerbstätige Menschen,
Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97

Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de

Pfarrbüro: Leipziger Str. 19
Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80
Öffnungszeiten:
Mo: 11 - 12 Uhr
Di und Fr: 14 - 15 Uhr

Frank Hendriks,
Pfarradministrator

Christel Gilliam, Verwaltung
Tel. 50 10 41

Karlheinz Engelen, Kirchen-
musiker, Tel. 51 45 14

Yasmin Raimundo (PR)
Tel.912 64 947
und 01520-6097021

Ursula Rohrer (GR)
Caritassprechstunde
Tel. 160 29 97

Markus Schenck (GR)
Tel. 160 29 96

Für den Pfarreirat:
Uschi Brodda, Ekkehard Höhl,
Laila Vannahme

Für den GdG-Rat:
Manuela Emonds-pool,
Laila Vannahme

Für den Kirchenvorstand und KGV:
Peter Hermanns, Frank Kreß

Seniorenarbeit:
Hildegard Antwerpen
Tel. 50 10 41
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